
 
 
 

Unsere Leistungen 
 

- 7 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und 
Bio-Ecke 

- einheitliches Menü am Anreisetag 
- 1 x Grillabend im Rahmen der HP 
- 1 x Tiroler Spezialitätenabend im Rahmen der HP 
- 4 x Wahlmenü mit großem Salatbuffet und Dessertwahl 
- Begrüßungsschnapserl 
- Rundfahrt mit dem Stolz-Express und Fahrt zur Maria 

Waldrast 
- Picknick 
- Film über das Wipptal und seine Seitentäler 
- Rundfahrt durch die Seitentäler des nördlichen Wipptales 

mit Reiseleitung 
- Brotzeit bei der Biobäuerin Monika 
- Fahrt nach Südtirol mit Reiseleitung 
- Besuch einer Weinkellerei mit Führung und Verkostung 
- Fahrt auf die Ochsenalm mit Jause und Musik 
- Schuhplattler 
- Besuch der 3 nördlichsten Täler des südlichen Wipptales 

mit Reiseleitung 
- Besuch des Bergwerkes im Ridnauntal 
- Konzert der Bundesmusikkapelle Matrei-Mühlbachl-Pfons 
- Besuch der Stadt Innsbruck mit Reiseleitung 
- Eintritt für Schanze und Rundgemälde 
- kostenlose Nutzung von Sauna und Dampfbad, Solarium 
 gegen Gebühr. 



     Programmvorschlag   für  Natur- und Kulturreise  (8 Tage) 
 
1. Tag:  Anreise, Begrüßung der Gäste, Zimmerverteilung, Abendessen, Begrüßungsschnapserl, 
 Kurzinformation über unser Haus und das Programm. 
 
2. Tag: Nach einem ausgiebigen Frühstücksbuffet lädt Sie der Wirt zu einer Rundfahrt durch die 

Gemeinden mit dem hauseigenen Bummelzug ein. Hierbei erfahren Sie einiges über die 
Geschichte unserer Region, ebenso über Land und Leute. Anschließend geht es dann 
hinauf zum höchstgelegenen Kloster Mitteleuropas, der Maria Waldrast. Auf dem Weg 
dorthin machen wir Station, um Sie bei einem Picknick in Gottes freier Natur zu stärken. 
Danach besuchen wir die Wallfahrtskirche, wobei Sie hier etwas über die Entstehung und 
Geschichte dieses Wallfahrtsortes erfahren. Anschließend sind Sie zu einem Spaziergang 
im Bereich der Waldrast eingeladen Nach einer kurzen Rast auf der Matreier Ochsenalm 
kehren wir zum Hotel zurück .Hier erwartet Sie nach dem Abendessen ein Film über das 
Wipptal und seine Seitentäler. 

 
3. Tag: Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des Wipptales. Schon Goethe hat festgestellt, dass 
 das Wipptal mit seinen Seitentälern eine einzigartige Naturlandschaft darstellt, die bis 
 zum heutigen Tag in ihrer naturbelassenen Schönheit erhalten geblieben ist. Neben dem 
 Besuch des Gschnitztales mit seinem wunderschönen Mühlendorf stehen noch weitere 
 Seitentäler auf dem Programm, so auch das Stubaital, wo Sie die Gelegenheit haben, auf 
 den Gletscher zu fahren. Zur Mittagszeit stärken Sie sich bei einer Brotzeit der 
 Biobäuerin Monika und statten Ihrem Bauernbetrieb einen kleinen Besuch ab. Auch 
 heute begleitet Sie wieder ein Reiseleiter, der Ihnen viel über die Geschichte und 
 Kultur dieser Täler erzählen kann. 
 Am Abend laden wir Sie zu einer Grillparty im Hotelgarten ein. 
 
4. Tag Nach dem Frühstück brechen Sie zu einer Fahrt auf die südliche Seite des Brenners auf. 
 Diese  einzigartige Fahrt führt Sie zu einem Teil in  sehr bekannte Regionen Südtirols, 
 aber auch teilweise in Gebiete, die abseits der 0815 Tourismusroute liegen. In Bozen 
 Nord verlassen Sie die Brennerautobahn,  und fahren durch das Eggental hinauf Richtung 
 Karerpass. Kurz davor zweigen Sie ab nach Deutschnhofen, dem größten Sonnenplateau 
 Südtirols und herrlicher Aussicht auf die Dolomiten, Ötztaler Alpen und die 
 Ortlergruppe. Weiter geht die Fahrt zum bedeutungsvollsten Wallfahrtsort Südtirols, nach 
 Maria Weißenstein. Nach einer Führung haben Sie Zeit zu einer Mittagspause und zur 
 Stärkung. Die weitere Fahrt an vorchristlichen Kultstätten vorbei nach Auer bringt Sie 
 zum Kalterer See, wo Sie anschließend noch den angenehmen Teil der Kultur erleben:  
 den Besuch einer Weinkellerei mit Führung und Verkostung. Danach geht es ins Hotel 
 zurück. 
  
5. Tag: Heute lernen Sie einen Teil des Lebens der Bergbevölkerung kennen, die natürlich auch 

ihre Kultur mitgeprägt hat, das Almleben. Wir gehen mit dem Stolzexpress wieder auf 
Tour, mit dem wir nach knapp die 2.168 m hoch gelegene Alm erreichen, wo wir eine 
fantastische Aussicht über unsere ganze Region genießen können. Nach ausreichendem 
Aufenthalt, erfolgter Stärkung bei einer Almjause musikalischer Unterhaltung und einem 
ausgiebigen Schwatz mit dem Almöi und seiner Sennerin  geht es wieder nach Hause. 
Kulinarisch beschließen wir den Tag mit einem kalt-warmen Büffet aus der Tiroler 
Küche. Anschließend unterhält sie die „Naviser Schuhplattlergruppe“ mit viel Schwung 
und Tiroler Brauchtum. 

 
 



 
 
6. Tag  Noch einmal führt uns der Weg auf die Südtiroler Seite. Wie auch auf der Nordseite 

prägen hier die Seitentäler die kulturelle Entwicklung dieser Region sehr wesentlich. Das 
Pflerschtal spiegelt noch eine sehr stille und unberührte Naturregion wider, umrahmt von 
majestätischen Felswänden der Stubaier  Alpen. Das Ridnauntal beheimatet eine der 
wichtigsten und am längst betriebenen Silberbergbaustätten im gesamten Alpenraum. 
Eine ca. zweistündige Führung zeigt Ihnen, unter welchen, für heutige Maßstäbe, 
unmenschlichen Bedingungen die Menschen diesen Edelmetallen zu Leibe rücken 
mussten, die aber auch das kulturelle Leben in dieser Region beeinflusst haben. Zum 
Abschluss besuchen Sie noch das Pfitschtal am Fuße der Zillertaler Alpen ehe Sie noch 
der mittelalterlichen Stadt Sterzing einen Besuch abstatten, die zur Zeit des Bergbaus eine 
Ihrer großen Blütezeiten hatte. 

 Beenden möchten wir den Tag nach dem Abendessen mit einem Konzert der Blaskapelle 
Matrei-Mühlbachl-Pfons, die eine der besten Bundesmusikkapellen in ganz Tirol ist. 

 
7. Tag: Zum Abschluss Ihres Aufenthaltes besuchen Sie noch die Stadt Innsbruck und den Berg 

Isel mit der Schisprungschanze und dem über 1000 m² großen Rundgemälde über die 
Schlacht am Berg Isel zu Andreas Hofers Zeiten. Danach bleibt Ihnen noch ausgiebig 
Zeit zum Bummeln und zum Shoppen.  

 In gemütlicher Runde klingt ein hochinteressanter und ereignisreicher Urlaub in Tirol 
aus.  

        
8. Tag: Leider geht es nach herrlichen Tagen in Tirol wieder nach Hause. Wir wünschen eine 

gute Zeit und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen. 
 
 
 
 
 


